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Ihr aber seid das auserwählte Geschlecht, 
die königliche Priesterschaft, das heilige Volk, 
das Volk des Eigentums, dass ihr verkündigen 

sollt die Wohltaten dessen, der euch berufen hat 
von der Finsternis zu seinem 

wunderbaren Licht. 1. Petrus 2, 9

die königliche Priesterschaft, das heilige Volk, 
das Volk des Eigentums, dass ihr verkündigen 

sollt die Wohltaten dessen, der euch berufen hat 

die königliche Priesterschaft, das heilige Volk, 
das Volk des Eigentums, dass ihr verkündigen 

sollt die Wohltaten dessen, der euch berufen hat 

 April 2016 Monatsspruch

Wisst ihr nicht, dass euer Leib ein Tempel des 
Heiligen Geistes ist, der in euch wohnt und 

den ihr von Gott habt? Ihr gehört nicht euch 
selbst. 1. Korinther 6, 19

Wisst ihr nicht, dass euer Leib ein Tempel des 
Heiligen Geistes ist, der in euch wohnt und 

den ihr von Gott habt? Ihr gehört nicht euch 

Wisst ihr nicht, dass euer Leib ein Tempel des 
Heiligen Geistes ist, der in euch wohnt und 

den ihr von Gott habt? Ihr gehört nicht euch 

 Mai 2016 Monatsspruch
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Andacht zum Monatsspruch Mai 2016
Fitness und Gesundheitsbewusstsein sind in wie nie zuvor. In den Städten sprießen Fitnes-
studios wie die Pilze aus dem Boden und die Bücherregale sind voll mit Ernährungs- und 
Fitnessratgebern. Im Fernsehen begegnen uns fast nur sportliche, schlanke und attraktive 
Leute. Der eigene Körper als Aushängeschild unserer Persönlichkeit. Auf der anderen Seite 
gelten Millionen Menschen in unserem Land als übergewichtig, Herz-Kreislauf-Erkrankun-
gen und Diabetes nehmen auch bei Jüngeren zu und Ärzte beklagen, dass sich Kinder 
heutzutage viel zu wenig bewegen. Wie viel Gesundheitsbewusstsein ist gut? Und welche 
Haltungen sollen Christen im Umgang mit ihrem Körper und ihrer Gesundheit haben? Ge-
rade unter uns Evangelischen scheint der Glaube ja vor allem eine Kopfsache zu sein. Es 
geht viel ums Lesen, Hören, Reden, Nachdenken. Der Körper spielt da kaum eine Rolle. 
Da scheint es wohl egal, wie ich als Christ mit meinem Leib umgehe. Doch weit gefehlt! Der 
Apostel Paulus macht deutlich: Unser Christsein umfasst unser ganzes Dasein: Seele und 
Körper. Paulus sieht unseren Körper als etwas äußerst Wertvolles, das uns Gott anvertraut 
hat, ein Tempel, in dem Gottes Geist zu Hause ist. Deshalb ist es nicht egal, wie wir mit un-
serem Körper umgehen. Wer seinen Körper durch eine ungesunde Lebensweise absicht-
lich kaputt macht, der zerstört ja sozusagen den Wohnort von Gottes Geist. Wer dagegen 
sorgsam mit seinem Körper umgeht und versucht, halbwegs gesund zu leben, der ehrt Gott 
mit seinem Leib. Übertreiben sollte ich es allerdings auch nicht. Wenn sich in meinem Le-
ben alles nur noch um Gesundheit und Schönheit dreht, dann wird der eigene Körper zum 
Götzen. Gott mit meinem Körper zu ehren, heißt deshalb auch: Ich kann meinen Leib so 
annehmen, wie Gott ihn geschaffen hat. Ich soll ihn schützen und bewahren, aber muss ihn 
nicht optimieren und ewig jung halten. Ich darf mich über meinen Körper freuen und kann 
Gott  dafür dankbar sein. Auch wenn mich vielleicht manches Speckröllchen stört und es im 
Alter hier und da zwackt – unser Körper ist von Gott wunderbar gemacht.
Herzliche Grüße, Pfarrer Nico Piehler
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In diesem Jahr wird es ein großes Musical-Projekt im Cranzahler 
Turnerheim geben. Wir möchten das Musical „Die 10 Gebote“ 
von Dieter Falk aufführen.
„Die 10 Gebote“ ist ein Pop-Oratorium von dem Komponisten 
Dieter Falk und dem Librettisten  Michael Kunze, das an die Ge-
schehnisse im 2. Buch Mose angelehnt ist.
Es erzählt konzertant (Texte, Gesang und Tanz) mit vielen Pop- 
und Gospel-Elementen die Geschichte der Israeliten vom ersten 
Treffen des Mose mit seiner späteren Frau Zipporah, von den 
zehn Plagen und dem Auszug aus Ägypten bis hin zur Stiftung 
der 10 Gebote durch Gott. Das Finale steigert die Aussage der 
10 Gebote hin zum großen universellen Gebot der Liebe im An-
gesicht der Menschlichkeit.
Georg Wendt

Musical „Die 10 Gebote“

Die 10 Gebote
      Pop-Oratorium von Dieter Falk

22./23. Oktober  Turnerheim Cranzahl (Sehmatal)

  Mach Mit!
Sing mit bei einem der 
größten christlichen Pop-
Events im Erzgebirge! 

Jetzt anmelden bei                
10gebote-cranzahl@web.de 
oder komm einfach vorbei!

Facebook: 10gebote-cranzahl

Wo:  Gemeindehaus Neudorf-Sehmatal

             Straße der Freundschaft 2

Wann:  23. April                      21. Mai                                                                                       23. April                      21. Mai                                                                                       
`´11. Juni      20. August   17. September

                     Jeweils 14-17 Uhr

     Wir sehen uns bei den Proben!
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Eindrücke von der Konfirüstzeit 
in Schmiedeberg 2. – 6. März 2016

Wir singen in der Sadisdorfer Kirche

Konzentration bei der Bibelarbeit

(fast) alle Teilnehmer

Eindrücke von der KonfirüstzeitEindrücke von der KonfirüstzeitEindrücke von der Konfirüstzeit
in Schmiedeberg 2. – 6. März 2016

Termine Konfi stunden Klasse 7
8.4.  – 22.4. – 13.5. – 27.5.  jeweils 17.00 Uhr in Neudorf10.6. – 12.6. Wochenend-Rüstzeit am Geyerschen Teich

Plätzchen backen für einen guten Zweck
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Bernd Fuhrmann mit unserem neuen Friedhofsbagger. Der Bagger ist ein 10 Jahre altes Ge-
brauchtgerät mit erst 2000 Betriebsstunden und befindet sich in sehr gutem Zustand. Durch 
das wesentlich geringere Gewicht und zahlreiche Extras speziell für den Friedhofsgebrauch, 
erleichtert er die Arbeit der Friedhofsmitarbeiter erheblich.“

am 1. Mai in der Erlöserkirche Bärenstein

   EINLADUNG zum Rogate-Frauentreffen 2016
WIR – inEINer Welt GOTTes     Beginn: 14.00 Uhr
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Gottesdienste und Kindergottesdienste April

3. April, Sonntag Quasimodogeniti
   – Die neue Geburt –
10.00 Uhr  Konfi rmationsgottesdienst
  gleichzeitig Kindergottesdienst 
  Dankopfer für eigene Gemeinde

10. April, Sonntag Miserikordias Domini
   – Der gute Hirte –
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Lobpreisteil und Taufgedenken 
  gleichzeitig Kindergottesdienst 
  Dankopfer für Posaunenmission und Evangelisation

17. April, Sonntag Jubilate
   – Die neue Schöpfung –
10.00 Uhr Gottesdienst Jubelkonfi rmation
  gleichzeitig Kindergottesdienst
   Dankopfer für eigene Gemeinde 
24. April, Sonntag Kantate
   – Die singende Gemeinde –
10.00 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig Kigo    
  Dankopfer für die Kirchenmusik

Gottesdienste und Kindergottesdienste Mai

1. Mai, Sonntag Rogate
   – Die betende Kirche –
10.00 Uhr  Gottesdienst, gestaltet vom Bethlehemstift  
  gleichzeitig Kindergottesdienst       
  Dankopfer für eigene Gemeinde

5. Mai,  Donnerstag, Christi Himmelfahrt
   – Die Herrschaft Christi –
10.00 Uhr  Gottesdienst in Cranzahl 
  Dankopfer für Weltmission
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8. Mai, Sonntag Exaudi     
– Die wartende Gemeinde –

10.00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
  gleichzeitig Kindergottesdienst

Dankopfer für eigene Gemeinde

15. Mai, Pfi ngstsonntag
  – Verheißung des Geistes –

10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe und Taufgedenken 
  gleichzeitig Kindergottesdienst 

Dankopfer für eigene Gemeinde

16. Mai, Pfi ngstmontag
  – Die Gaben des Geistes –

10.00 Uhr Gottesdienst in Cranzahl/Talsperre
Dankopfer für die Diakonie Deutschland

22. Mai, Trinitatissonntag
  – Der dreieinige Gott –

10.00 Uhr Gottesdienst in erzgebirgischer Mundart
  gleichzeitig Kindergottesdienst

Dankopfer für eigene Gemeinde

29. Mai, 1. Sonntag nach Trinitatis   
– Apostel und Propheten –

10.00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
  gleichzeitig Kindergottesdienst

Dankopfer für Kongress- und Kirchentagsarbeit
  in Sachsen

5. Juni, 2. Sonntag nach Trinitatis
  – Die Einladung –

10.00 Uhr Allianzgottesdienst
Dankopfer zu je ⅓ für die beteiligten Gemeinden 

Taufsonntage für das Jahr 2016
15. Mai 17. Juli 
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Angebote im Gemeinschaftshaus

Familienstunde April:  Sonntag 10.4.  15.00 Uhr
Familienstunde Mai:  Sonntag 15.5. + 29.5. 15.00 Uhr
Gemeinschaftsstunden April: Sonntag 17.4.   17.00 Uhr
Gemeinschaftsstunden Mai: Sonntag  8.5.   17.00 Uhr
Besondere Gemeinschaftsstunde am Sonntag, 22.5.  17.00 Uhr
Frauenstunde April:  Mittwoch  6.4.   17.00 Uhr
Frauenstunde Mai:  Mittwoch   4.5.    17.00 Uhr
Bibelstunde April:  Mittwoch 20.4.  17.00 Uhr
Bibelstunde Mai:  Mittwoch 11.5. + 18.5 17.00 Uhr
Gebetsstunde April:  Mittwoch 27.4.  19.30 Uhr
Gebetsstunde Mai:  Mittwoch  25.5.  19.30 Uhr
Liedergottesdienst mit Michael Wittig am Sonntag, 24.4. 17.00 Uhr
Bibelabende mit Bernd Planitzer vom 11.4 – 15.4., jeweils 19.30 Uhr
Lobpreisstunde:   Sonntag  3.4.  17.00 Uhr
Kinderstunden:   sonnabends   10.00 Uhr
Singstunden:    montags    19.30 Uhr
Jugendkreis:   montags (14-tägig)  18.00 Uhr

Familienstunde April:  Sonntag 10.4.  15.00 Uhr
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Fürbitte

für die Angehörigen der kirchlich Bestatteten:

Anita Frey im Alter von 83 Jahren
Käthe Schmiedel, geb. Bachmann im Alter von 90 Jahren
Ursula Benedikt im Alter von 74 Jahren
Friedrich Thiel im Alter von 63 Jahren
Ruth Petzold, geb. Schulze im Alter von 69 Jahren
Lotte Dietze, geb. Süß im Alter von 89 Jahren
Roland Fritzsch im Alter von 63 Jahren

Und ob ich schon wanderte im finsteren Tal, fürchte ich 
kein Unglück; denn du bist bei mir, dein Stecken und Stab 
trösten mich. Psalm 23, 4

Gemeindefest am 4. September 
– Ideen und Mitarbeiter gesucht
Dieses Jahr soll es mal wieder ein Gemeindefest geben. Es fi ndet am Sonntag, 
den 4. September statt. Wir wollen mit einem Familiengottesdienst beginnen 
und treffen uns danach zu einem Nachmittag mit Spiel, Sport, Spaß und Unter-
haltung für alle Generationen. Für die Planung und Durchführung werden noch 
Leute gesucht, die sich mit einbringen. Dazu gibt es ein erstes Vorbereitungs-
treffen am Montag, den 25. April 19.30 Uhr im Pfarrhaus.

Glaubenskurs für Erwachsene
Nicht nur für Kinder und Jugendliche, sondern auch für Erwachsene gibt es in 
unserer Gemeinde die Möglichkeit, sich über die Grundlagen unseres Glau-
bens zu informieren. Dazu bieten Pfarrer Piehler und Anja Dietze ab Mitte April 
einen Glaubenskurs an. Der Kurs richtet sich sowohl an Leute, die bisher keine 
Beziehung zu Glauben und Kirche hatten und vielleicht sogar überlegen, sich 
taufen zu lassen – aber genauso auch an Kirchenmitglieder, die sich nach lan-
ger Zeit wieder mit dem Glauben beschäftigen wollen. An sieben Abenden wer-
den in Vorträgen und im Gespräch Lebenserfahrungen im Licht der christlichen 
Botschaft betrachtet und biblische Antworten auf Lebensfragen vorgestellt. Die 
Abende fangen jeweils 19.30 Uhr an und enden spätestens 21.00 Uhr.
Der erste Abend ist am 20.4.2016 um 19.30 Uhr im Gemeindehaus in Neudorf. 
Die weiteren Termine werden dann mit der Gruppe abgestimmt.
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Angebote für Männer, Frauen und Familien

Einladung zu Dienstgemeinschaften

Proben der Kantorei

Gemeindeangebote für Kinder und Jugendliche

Angebot der Suchtkrankenhilfe BLAUES KREUZ
Begegnungsgruppe Sehma   jeden zweiten und letzten Donnerstag 
Karlsbader Str. 42   im Monat jeweils 19.30 Uhr
Haus der Freikirchlichen Gemeinde
Kontaktaufnahme telefonisch und durch Hausbesuche ständig möglich:
Herr Gerlach (Sozialtherapeut): 03725/11901
Frau Helga Hecker:      03733/65085 

Christenlehre:  Klasse 1 mittwochs   14.30 Uhr  
  Klasse 2 mittwochs   15.30 Uhr  
  Klasse 3 donnerstags   15.00 Uhr
  Klasse 4 mittwochs   16.30 Uhr 
Jungschar: Klassen 5/6 donnerstags   16.00 Uhr
JAG:    Samstag, 7.5.   10.00 Uhr
JG:    freitags    19.30 Uhr

Gebetsgemeinschaft:  montags    18.00 Uhr
    freitags    19.30 Uhr
Bibelstunde:   Donnerstag      7. April  19.30 Uhr
    Donnerstag     12. Mai       19.30 Uhr
Besuchsdienst:   Mittwoch              20. April  19.00 Uhr

Vorkurrende   donnerstags   15.45 Uhr
Kurrende:   freitags    16.00 Uhr
Chor:     dienstags   19.30 Uhr
Orchester:    freitags    18.30 Uhr
Posaunenchorprobe:   donnerstags    19.30 Uhr

    Mutter-Kind-Kreis:   mittwochs     9.30 Uhr
Frauentreff:    Montag   4. April  19.30 Uhr
    Montag   2. Mai  19.30 Uhr
Frauen-Frühstück:  Dienstag  12. April   9.00 Uhr
    Dienstag  10. Mai   9.00 Uhr
Kreativabend:   Donnerstag 28. April  19.30 Uhr
    Donnerstag 26. Mai 19.30 Uhr
ProChrist-Abend:   Mittwoch  n. Abkündigung 20.00 Uhr
Männerwerk:   Montag   4. April  19.30 Uhr
    Montag   2. Mai  19.30 Uhr
    Montag  30. Mai  19.30 Uhr
Ehekreis:   Pfi ngstmontag 16. Mai  n. Abkündigung
60Plus:    Mittwoch  20. April  19.30 Uhr
Seniorenkreis:    Dienstag  12. April  14.00 Uhr
    Dienstag  10. Mai  14.00 Uhr
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Wochenschlussandachten 
im Erzgebirgshof Bethlehemstift, 
jeweils 18.00 Uhr 
4. April  16. April  7. Mai    

Liebe Brüder und Schwestern, liebe Freunde des Vereins!
Nun ist schon wie-
der April und der 
Frühling steht vor 
der Tür, es ist Zeit, 
Euch über Neuig-
keiten im Bethle-
hemstift zu infor-
mieren. 
Zur Zeit sind vier 
Bewohner im Be-
gleiteten Wohnen 
für Suchtkranke 
im Haus unterge-
bracht. In diesem 
Monat ziehen noch eine Bewohnerin und ein Bewohner neu ein. Im Rahmen 
der Arbeitstherapie wurde unter anderem der Kellerbereich in der Liegehalle 
repariert und farblich neu gestaltet. Dies alles war notwendig, um die Hygiene-
bestimmungen einzuhalten. Es wurde in der Töpferwerkstatt gearbeitet und bei 
der Versorgung unserer Gäste tatkräftig zugepackt. Unsere Gäste, aber auch 
unsere Kinder aus dem Kindergarten „Spatzennest“, bastelten und malten in 
unserer Töpferei. Am 1. Mai werden wir als Bethlehemstift den sonntäglichen 
Gottesdienst gestalten. Es wird ein Gottesdienst Spezial sein, lasst euch also 
überraschen. 
Nun noch ein Gebetsanliegen. Wie Ihr ja wisst, wollen wir die Zufahrt und den 
Parkplatz im Eingangsbereich erneuern, wo uns noch eine Menge Geld fehlt.  
Aber wenn Gott es möchte, werden wir auch noch die fehlende Summe zusam-
men kriegen, um in diesem Jahr auch dieses  Projekt zu realisieren. Betet bitte 
mit dafür. Wir grüßen Euch mit  dem Wort aus Matthäus 6, 33: „Trachtet am ers-
ten nach dem Reich Gottes und nach seiner Gerechtigkeit, so wird euch solches 
alles zufallen.“       Jens Köhler

Liebe Brüder und Schwestern, liebe Freunde des Vereins!



Kanzleiöffnungszeiten:
Mo geschlossen
Di     8.00 – 12.00 Uhr
Mi  8.00 – 12.00 Uhr
Do  13.00 – 17.00 Uhr
Fr  8.00 – 12.00 Uhr  
Redaktionsschluss: 11.5.2016
E-Mail: simones-buero@gmx.de 

Impressum:
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Neudorf – der Kirchenvorstand
Pfarrer Nico Piehler
Straße d. Freundschaft 2  –  09465 Sehmatal-Neudorf
Telefon: 037342 8290   –  Fax: 037342 16900  –  
Internet: www.kirche-neudorf.de
Bankverbindung für Spenden: Sparkasse Erzgebirge
IBAN: DE15870540003593000759  BIC: WELADED1STB

Gemeindeumfrage
Der Kirchenvorstand unserer Gemeinde möchte in 
Zusammenarbeit mit dem Gemeindeaufbauaus-
schuss gerne eine Umfrage unter den Gemeinde-
gliedern über unsere Gemeindearbeit machen. Es 
geht darum zu erfahren, was die Gemeindeglieder 
über unsere Gemeinde denken, welche Wünsche, 
Ideen und Kritiken es gibt. Jeder soll die Möglich-
keit bekommen, sich zu äußern. Dazu gibt es einen 
Fragebogen, den jeder anonym ausfüllen und bis 
17. April 2016 abgeben kann. Der Fragebogen ist 
jedem Kirchenboten beigelegt bzw. auch in der 
Kirche und im Pfarramt erhältlich. Auch auf der 
Internetseite kann er heruntergeladen und ausge-
druckt werden. Der ausgefüllte Fragebogen kann 
in der Kanzlei abgegeben, in den Briefkasten oder 
in der Kirche in die Boxen an den Eingängen einge-
worfen werden. Über eine rege Beteiligung an der 
Umfrage würden wir uns sehr freuen.




